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Teilnehmer

Sabine Ackermann
Andi Fischer 
Pascal Fischer
James Glattfelder  (Protokoll)
Adrian Plattner (Leitung, Protokoll)
Dominic Rau
Adrian Riedo
Nicole Steiner

Traktanden

1. Genehmigung Projektbudgets 2011 (alle)
2. Diskussion: Zahlungsharmonisierung (PPO)
3. Varia (alle)
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1. Genehmigung Projektbudget 2011

- CFH, SADRAG wie bisher genehmigt
- Nature: Projekt Antrag ist inkl. PC und Unterhalt von INR 6000 resp. INR 10000 (in der 

Kommunikation klarstellen, dass 20% des totalen Betrages aufgrund dieser einmaligen Aktion 
entstanden ist); diese Posten werden im Antrag für 2012 wegfallen; der noon-Anteil von 64% 
darf nicht weiter erhöht werden

- Shraddha: detaillierte Berichte sind noch ausstehend; grundsätzliche Genehmigung, falls die 
Berichte in Ordnung sind 

2. Harmonisierung der Zahlung an die Projekte

- Klaus Vorstoss, die Zahlungen  so zu planen, dass sie in die Schnittmenge des indischen und 
des Geschäftsjahres von noon.ch fallen, wird diskutiert

- Besprechung von Andis PPM Jahresplanungsdokument
- Wird als Teilaufgabe an den neuen Projektkoordinator übergeben mit dem Ziel, den Prozess per 

Mitte Jahr zu initiiert und per Mitte Oktober abgeschlossen zu haben
- POs sollten Projekte informieren

3. Varia

- Problem mit http://noon.ch umleitung
- Dominic mit Edwin in Kontakt treten
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noon.ch – PPM Jahresplanung

Weitere Infos:

Wir sind als Verein immer weiter gewachsen und müssen dann unsere Prozesse auch wieder 
anpassen und vereinfachen. Auf jede Wachstumsphase folgt eine Konsolidierungsphase.. 

- Dazu müssen im Jahr 2011 neue Verträge mit allen Projekten abgeschlossen werden. Darin 
kommt die neue Budget- Zahlungs- und Bestimmungsperiode zum Ausdruck. Zudem haben 
wir dann die Chance auch Vorschläge von Doris (siehe mail „audited reports“) dort zu 
verankern. Dass wird Aufgabe des neuen PPM sein.

- Die Budgetierung für 2011 führen alle Projekte für die Periode Januar-Dezember durch. Die 
Zahlungstermine und Höhen behandeln wir dieses Jahr nochmals wie gehabt, also 
heterogen. Damit halten wir unser Wort und unsere Verpflichtung total ein.

- Anfang 2011 werden wir die nötigen Schritte mit jedem Projekt/PO einzeln anschauen und 
planen. Beispielsweise könnten wir mit der jeweils letzten Tranche 2011 mehr Geld 
auszahlen als nötig damit es keine Versorgungslücke gibt weil wir dann erst im April 2012 
wieder zahlen..

- Ab Januar 2012 sind wir dann völlig im neuen Modus..

Ab 2012 läuft es dann wie folgt:

I) Wir behalten unser Kalenderjahr (Jan-Dez) und die Inder ihres (Apr-März)

II) Wir zahlen eine erste Tranche im April (für 6 Monate, halb rückwirkend und halb voraus) und 
eine zweite Tranche im Oktober (für 6 Monate, halb rückwirkend und halb voraus) aus.

III) Beide Zahlungen bedingen einen vorgängigen Projektreport (und eine davon einen offiziellen 
audit report)



Bemerkungen: Dies bedeutet zwar einen Mehraufwand im 2011 für uns. Aber es wird dadurch 
zukünftig viel vereinfachen:

- die noon Buchhaltung und die Indien Buchhaltungen (Unterschiedliche Finanzjahre CH:Jan-
Dez / India:April-Mar sind aligned)

- die Auszahlungen und Termine jener seitens noon (nur noch zwei Termine)
- die Budgetierung durch alle PO’s (Zeit für Budgetierung von Jan-Mar auf Basis 

abgeschlossenem Spendenvorjahr )
- die Projektleitung durch alle PO’s (Jeder weiss wann welche Stichtage sind und was dazu 

fällig ist)
- die Arbeit des PPM
- die noon Projekte werden besser miteinander vergleichbar
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